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KIRCHENANZEIGER
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste. 

Am kommenden Sonntag ist 
Palmsonntag, der Beginn der 
Karwoche. Normalerweise wür-
den viele Pilger durch Jerusalem 
ziehen, um den Weg Jesu nach-
zugehen. Doch dieses Jahr sind 
die Straßen leer, die heiligen Stät-
ten wegen des Krieges im Nahen 
Osten geschlossen. Weder Tem-
pelberg mit Al-Aksa-Moschee, 
noch Klagemauer oder Grabes-
kirche sind zugänglich.

Ich erinnere mich gern an unsere 
Pilgerreisen ins Heilige Land und 
an den Weg nach Jerusalem, den 
Jesus am Palmsonntag gegan-
gen ist: vom Ölberg hinunter ins 
Kidrontal, vorbei an der Kapelle 
„Dominus flevit“, wo Jesus über 
Jerusalem weinte, bis in den 
Garten Gethsemane. Von dort 
führt der Weg zum Goldenen Tor 

(„Scha’ar haRachamim“ – Tor der 
Barmherzigkeit) an der Ostseite 
der Altstadt. Es gilt als das Tor, 
durch das Jesus eingezogen ist 
seit Jahrhunderten zugemauert, 
wie akutell viele heilige Sätten.

Seit jeher sind Herrscher durch 
dieses oder andere Stadttore 
eingezogen. Doch Jesu Einzug 
ist anders: kein Triumphzug, kei-
ne Macht. Er kommt auf einem 
Esel, dem Reittier der Armen. 
Damit bleibt er seiner Botschaft 
treu: geboren im Stall, dienend 
bis zum Tod. Jesus ist der König 
des Friedens, der sich den Men-
schen zuwendet. Er wäscht sei-
nen Jüngern die Füße und gebie-
tet dem, der das Schwert zieht: 
„Alle, die zum Schwert greifen, 
werden durch das Schwert um-
kommen“ (Mt 26,52). In seinem 
Leiden lebt er, was er verkündet 
hat: Gewaltlosigkeit, Gerechtig-
keit, Barmherzigkeit.

WORT ZUM SONNTAG

JESUS – DER KÖNIG UND  
BOTSCHAFTER DES FRIEDENS

Diese Botschaft braucht unse-
re Zeit dringend – nicht nur in 
Kriegsgebieten, sondern auch 
bei uns. Sie fordert uns heraus, 
auf Aggression und verletzende 
Worte zu verzichten und einan-
der mit Respekt zu begegnen.

Der Palmsonntag eröffnet die 
Karwoche und zeigt den Weg zu 
Frieden und Versöhnung. Dieser 
Weg ist nicht leicht: Konkurrenz, 
Angst und das Bedürfnis, sich zu 
behaupten, gehören zum Leben.

Doch die Mitte von Jesu Bot-
schaft ist: Wir müssen nicht aus 
Angst handeln. Wir dürfen auf 
Gott vertrauen und unser Leben 
aktiv gestalten. Der frühere Mai-
länder Erzbischof Kardinal Carlo 
Martini hat das in Worte gefasst, 
die Mut machen können und die 
ich auf uns ein wenig zuspitze: 
„Jesus, in deinem Leben finden 
wir uns wieder: unsere Kraft 
und Freude, unsere Verzagtheit 

und Angst. Herr, lass uns gehen 
in deine Stadt, in unsere Stadt. 
Gib uns etwas von deiner Güte, 
deiner Offenheit, deiner Furcht-
losigkeit, damit auch wir unse-
rer Stadt, unseren Nächsten die 
Angst nehmen können: Fürchte 
dich nicht, Bad Waldsee, fürchte 
dich nicht, Haus meines Nach-
barn, meiner Kollegen. Dein Kö-
nig kommt, er sitzt auf dem Foh-
len einer Eselin. Und fürchte dich 
nicht Du mein eigenes Haus, Du 
mein Herz, freue dich, denn der 
König kommt.“

Und jetzt liegt es an Dir und mir – 
ihn zu begrüßen und ihn auf sei-
nem Weg durch die kommenden 
Tage zu begleiten. Gesegnete 
Kartage!

Pfr. Stefan Werner



Fr, 27. März
19.00 Uhr: Gottesdienst für Trau-
ernde (Winstel) 

Sa, 28. März
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

So, 29. März
Palmsonntag - Beginn der Sommer-
zeit - Kollekte für das Heilige Land
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) mit 
Palmsegnung  
10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Bu/
Web) – Palmsonntag für Familien 
mit Palmsegnung
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb.

Di, 31. März
09.30 Uhr: EUCHARISTIE und Ab-
holung der Heiligen Öle
18.50 Uhr: Beginn mit Lobpreis, 
Eucharistische Anbetung in der 
Spitalkirche

Do, 2. April
Gründonnerstag
18.30 Uhr: Friedensgebet in der 
Pfarrkirche
19.00 Uhr: Feier des letzten Abend-
mahls (Bu), mitgest. vom Kirchenchor
20.00 Uhr: Ölbergandacht, Gesänge 
unter anderem aus Taizé. Männer 
und Frauen verdeutlichen in Sprech-
rollen als Freunde und Freundinnen 
Jesu, warum sie ihn verraten, ver-
leugnet oder verlassen haben.

Fr, 3. April
Karfreitag
09.30 Uhr: Kreuzweg (Ralf Weber)
10.00 Uhr: Kinder-Kreuzwegandacht 
(Web) - für Kinder bis 9 Jahre im Ge-
meindehaus (Großer Saal)
15 Uhr: Karfreitagsliturgie (Bu/Web)

Sa, 4. April
Karsamstag
14.30 Uhr: Haltestelle für Trauernde 
– Friedhof am Schorren (Bu/Winstel)

So, 5. April
Ostersonntag 
05.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) – 
Feier der Osternacht, mit Segnung 
der Osterspeisen, anschließend 
Osterfrühstück im Peterskeller
09:30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), mit-
gestaltet von Kirchenchor und Solis-
ten unter der Leitung von H. Hecht, 
mit Segnung der Osterspeisen

Mo, 6. April
Ostermontag
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 29. März
Palmsonntag - Beginn der Sommer-
zeit - Kollekte für das Heilige Land
11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
(We) zu Palmsonntag für Familien; 
Beginn auf dem Schulhof mit 
anschließender Prozession in die 
Kirche. Nach dem Gottesdienst wer-
den von den Minis Kuchen gegen 
eine Spende angeboten.

Do, 2. April
Gründonnerstag  
18.00 Uhr: Agape-Feier für die Erst-
kommunion-Familien im Pfarrsaal; 
Gründonnerstagsliturgie für die 
Gemeinde bitte in einer der anderen 
Gemeinden der SE mitfeiern

Fr, 3. April
Karfreitag
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie (Vo)

Sa, 4. April
Karsamstag
20.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) Feier 
der Osternacht, mit Segnung der 
Osterpeisen

So, 5. April
Ostersonntag 
18.30 Uhr: Vesper (We)

Mo, 6. April
Ostermontag 
10.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) – 
Festgottesdienst mit Segnung der 
Osterspeisen

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

GOTTESDIENSTE & MEHR

ST. PETER  
BAD WALDSEE

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 28.3., 19 Uhr, St. Peter 
Heinz Emmendörfer, Hubert Pfänder, 
Rolf Aicher, Uli Mangold, Monika 
Kienle, Berta Kienle, Maria Amma, 
Hildegard u. Ferdinand Brauchle, Va-
lentin u. Luzia Loran, Heinz u. Friedel 
Bremmer, Monika Kienle, Nikolaus u. 
Franziska Wirth, Rita Schmid
Di, 31.3., 9.30 Uhr, St. Peter 
Rosa Haugg, Alfred Ruß

Fr, 27. März
19.00 Uhr: Bußgottesdienst 

So, 29. März
Palmsonntag - Beginn der Sommer-
zeit - Kollekte für das Heilige Land
10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Bo)
Beginn: vor der Klosterschreinerei, 
anschl. Prozession in die Pfarrkirche, 
zum Gottesdienst werden wieder 
gesegnete Palmsträußchen verteilt, 
diese und alle anderen mitgebrachten 
(Hand-) Palmen werden zu Beginn 
des Gottesdienstes gesegnet. Ver-
kauf Osterkerzen der Ministranten 
17.00 Uhr: Miserere – Konzert-Reihe 
zur Passionszeit

Mo, 30. März
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gaisb.
19.00 Uhr: Kreuzwegandacht in 
Kümmerazhofen
Di, 31. März
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gaisb.
Mi, 1. April
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung

Do, 2. April
Gründonnerstag 
19.00 Uhr: Abendmahlmesse (Vo) 
anschl. ab 20.30 Uhr Ölbergstunde 
(mit Gebet für geistl. Berufung) 
danach stille Anbetung bis Mitter-
nacht; Verkauf Osterkerzen

Fr, 3. April
Karfreitag
10.00 Uhr: Kinderkreuzweg (Ein-
ladung an Erstkommunionfamilien)
ab 11.00 Uhr: Beichtgelegenheit
15.00 Uhr: Feier vom Leiden und 
Sterben Christi (Bu) mit dem Kir-
chenchor zeitgleich Kinderkirche im 
Kath. Gemeindehaus (siehe S.3) 
Sa, 4. April
Karsamstag 
10.00 Uhr: Generalprobe Kirchen-
chor mit Orchester
20.30 Uhr: Osternachtfeier (Bu) 
Verkauf Osterkerzen

So, 5. April
Ostersonntag
10.30 Uhr: Orchestermesse (Vo) mit 
dem Kirchenchor unter der Leitung 
von Felicia Wieland Orgel: Leo Straß-
ner zeitgleich Kinderkirche im Kath. 
Gemeindehaus (siehe S.3)

Mo, 6. April
Ostermontag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)  
11.30 Uhr: ev. Gottesdienst in Gaisb.

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 29. März
Palmsonntag - Beginn der Sommer-
zeit - Kollekte für das Heilige Land
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Bu) 
für Familien, Treffpunkt Burghof mit 
Palmsegnung und anschl. Prozession 
in die Kirche, mitgestaltet vom Kin-
dergarten St. Maria, im Anschluss an 
den Gottesdienst verkaufen die Minis 
Kuchen und Osterkerzen

Fr, 3. April
Karfreitag 
15.00 Uhr: Karfreitag für alle Gene-
rationen (Fischer)

Sa, 4. April
Karsamstag 
20.30 Uhr: Feier der Osternacht 
(We), mit einem kleinen Vokalensem-
ble, mit Segnung der Osterspeisen 
und anschließender Agape (We)

So, 5. April
Ostersonntag  
10.00 Uhr: Gottesdienst zu Ostern 
für alle Generationen (Fischer), mit-
gestaltet vom Johannes-Chörle, mit 
Segnung der Osterspeisen

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

ZU GOTT  
GERUFEN 
WURDE

Edeltraud Moser (96 J.)

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFINGEN

Lena Blaser
Aurela Standfest

ABHOLUNG DER  
HEILIGEN ÖLE
Eine schöne und bedeutungsvolle 
Tradition in der Karwoche. Nach der 
Weihe in der sog. Chrisam Messe 
am Montag der Karwoche holen 
Vertreter der Pfarreien die Öle im 
Dom zu Rottenburg und bringen sie 
in ihre Gemeinden. Für uns überneh-
men diesen Dienst Pia Schupp und 
Pia Maucher. Diese Geste macht die 
Verbundenheit mit dem Bischof und 
der ganzen Diözese sichtbar. Die 
heiligen Öle begleiten die Gläubigen 
durch wichtige Lebensmomente 
(eben zum Beispiel bei Taufe und 
Firmung oder in Krankheit bei der 
Krankensalbung) und stehen für 
Stärkung, Heilung und Gottes Nähe. 

Die Mesner und Mesnerinnen im 
Alt-Dekanat Waldsee kommen am 
Dienstag, 31. März zusammen, um 
in der Marktmesse um 9.30 Uhr die 
Öle in St. Peter abholen. 

Das Pfarrbüro Haisterkirch ist am 
Montag, 30.03. nicht besetzt.

Die von den Ministranten Reute ge-
stalteten Osterkerzen sind auch in 
Reute im Pfarrbüro erhältlich.

INFORMATIONEN:



OSTERNOSTERN
 michelwinnaden / Kirche

¹ Mit Segnung der Ostergaben

Ostersonntag¹     10:00 Uhr (Fi)

Karfreitag    15:00 Uhr (Fi)
Osternacht¹  20:30 Uhr (We)

OFFENES SINGEN
Karsamstag um 16 Uhr
mit Johannes Chörle 
für Ostersonntag

TERMINE

KARFREITAG - SPIRITUELLER GANG  
ÜBER DEN FRIEDHOF HAISTERKIRCH 

27 Gottesdienst 
für Trauernde

Fr
19.00 

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

28 Palmbüschelbinden
Der Obst- und Gartenbauver-
ein Reute-Gaisbeuren lädt ein 
zu diesem alten Brauch

Sa
13.00

Alte Schule
Reute

29 MISERERE – 
Konzert-Reihe
Die 7 Worte Jesu am Kreuz, 
mit Leo Straßner (Orgel) und 
Marcus Pfeiffer (Posaune) 

So
17.00 

St. Peter und Paul
Reute

März 2026

Karfreitag ist ein besonderer Tag, 
weil er an Jesu Tod aber auch an 
Tod und Sterben in unserem eigenen 
Leben erinnert. Wir laden deshalb zu 
einem Besuch auf dem Friedhof in 
Haisterkirch ein. Gemeinsam wollen 
wir das Sterben Jesu betrachten und 
in Verbindung bringen mit unserem 
eigenen Leben – mit unseren Fra-

  

OFFENES SINGEN IN 
MICHELWINNADEN

Zum Offenen Singen sind auch Kinder 
herzlich eingeladen!! 

Wir frischen die Osterlieder vom letz-
ten Jahr auf, sodass alle, die beim 
Johannes-Chörle am Ostersonntag 
mitsingen wollen, vorbereitet sind. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

FIRMVORBEREITUNG

Mit dem Infoabend am 10.3.2026 
hat der Weg zur Firmung 2026 sei-
nen Startschuss erhalten. Viele 
Jugendliche aus allen vier Kirchen-
gemeinden der Seelsorgeeinheit, 
die aktuell eine 9. Klasse besuchen, 
waren gekommen, um sich über die 
Firmvorbereitung zu informieren. 

Dieses Jahr ist sie mit dem Motto 
„Sei mutig und stark“ überschrie-
ben und erinnert an den Hl. Geist, 
der den Jugendlichen die Gaben 
Mut und Stärke für ihr Leben geben 
möchte. Am 25. Oktober, am Tag 
der Firmung, wird dieser Hl. Geist in 
besonderer Weise auf die Jugend-
lichen herabkommen und in den 
Wochen und Monate davor sind sie 
eingeladen, ihm auf die Spur zu kom-
men und dadurch auch ihren Glau-
ben neu zu entdecken und zu leben: 
in jugendgemäßen Gottesdiensten, 
in den vielen Projekten und in den 
sogenannten Heilig-Geist-Zeiten. 

Alle Termine rund um die Firmung 
wie auch die digitale Anmeldung 
findet sich auf der Homepage der 
Seelsorgeeinheit Bad Waldsee 
(www.seelsorgeinheit-badwaldsee.
de). Einfach auf die Startseite ge-
hen, dort „Glaubensleben“ anklicken 
und dann beim Button Firmung alles 
Wichtige erfahren. 

Bei Fragen kann man sich gerne an 
Stefan Werner (stefan.werner@drs.
de; Tel.: 9909113) wenden.

MISERERE – 
                erbarme dich!

KONZERT
REIHE 
ZUR 
PASSIONS
ZEIT

29.3.26 

Nächstes 
Konzert:

17 Uhr
So 29.3.26   17 Uhr   
St. Peter und Paul
Reute
Die sieben Worte Jesu
musikalisch umspielt von 
Leo Straßner (Orgel) 
und Marcus Pfeiffer (Posaune)

 

gen, Hoffnungen und Erfahrungen 
von Abschied und Neubeginn. 

Karfreitag, 3.4.26 
Treffpunkt: 10 Uhr  
in der Pfarrkirche Haisterkirch

Die Kirchengemeinde Haisterkirch 
freut sich über Ihr Kommen. 

03 Karfreitag
Geistl. Spaziergang 
über den Friedhof
siehe untern

Fr
10.00 

Friedhof 
Haisterkirch

03 Karfreitag
Lichter der Hoffnung 
ins Labyrinth des 
Lebens stellen 

Fr
20.00

Labyrinth am Stadtsee, 
unterhalb des ehem. KH
Bad Waldsee

04 Karsamstag
Impuls zum Osterge-
schehen, zu Tod und 
Auferstehung

Sa
14.30 

Friedhof Schorren
Bad Waldsee

April 2026

OSTERNOSTERN
 michelwinnaden / Kirche

¹ Mit Segnung der Ostergaben

Ostersonntag¹     10:00 Uhr (Fi)

Karfreitag    15:00 Uhr (Fi)
Osternacht¹  20:30 Uhr (We)

OFFENES SINGEN
Karsamstag um 16 Uhr
mit Johannes Chörle 
für Ostersonntag



VORTRAG MIT JOSEF EPP

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

Im zweiten Teil der Gemeinde-
versammlung informierte Sandra 
Weber über den Gebäudeprozess. 
Hintergrund ist die Vorgabe, dass 
jede Seelsorgeeinheit mindestens 
30 Prozent ihrer beheizbaren Gebäu-
defläche – ausgenommen sakrale 
Gebäude – reduzieren muss. In die-
sem Zusammenhang stellte sie Ent-
würfe eines vom KGR beauftragten 
Architektenbüros vor, die mögliche 
Perspektiven aufzeigen, wie das 
Gemeindehaus St. Peter künftig ver-
kleinert und zugleich weiterhin sinn-
voll genutzt werden könnte. 

Das Schaubild oben zeigt einen blau-
en Block. Der würde die zukünftigen 
Büroflächen beinhalten, sowohl vom 
Pfarrbüro wie auch von der Kirchen-
pflege und der pastoralen Mitarbei-

ter. Eingang wäre vom Kirchplatz 
her, so dass Kirche und Pfarrbüro/ 
Pastorales Personal eine Einheit 
bilden. 

Die grüne Fläche im Schaubild zeigt 
die verbleibenden Gemeinde- bzw. 
Jugendräume. Die Jugend (also die 
Ministranten, die Kolpingjungend 
oder auch die Jugendseelsorge von 
David Bösl) würde in den Peters-
keller ziehen und hätte dort eigene 
Räumlichkeiten. Alle anderen Grup-
pierungen in der Gemeinde teilen 
sich dann den Großen und Kleinen 

GEMEINDEVERSAMMLUNG TEIL 2

Saal, der allerdings ohne Galerie ge-
dacht werden muss. 

Und alles, was im Schaubild gelb ist, 
wären freie Flächen, die entweder 
verkauft oder vermietet werden kön-
nen. Hier ist der KGR dran, um mög-
liche Kooperationspartner ins Boot 
zu holen. Und um etwaige Umbauten 
finanziell stemmen zu können ist an-
gedacht, den Gut-Betha-Platz 10 zu 
verkaufen, der im Unterschied zum 
Pfarrhaus (das gehört dem Land) im 
Besitz der Kirchengemeinde ist. 	
Kathrin Dürste / Stefan Werner 

Eine spirituelle Initiative in der 
Region Allgäu-Oberschwaben

Bei Musik  und Stille lassen wir 
an einem besonderen Ort die Na-
tur auf uns wirken und beenden 
den Impuls mit Brot und Wein. 

SO / 29.03. / 18-19 Uhr 
AUF:BLÜHEN
Frühling - Neues will aufblühen… 

Wir lassen uns inspirieren von 
der aufbrechenden Pflanzenwelt 
in der Gärtnerei Grad.

Matthias Winstel, FREI:RAUM, 
Judith Kuhn (Piano)

Betriebsgelände der Gärtnerei 
Grad GbR, Ratperoniusstraße 15, 
88410 Bad Wurzach - ARNACH

Weitere Termine/Infos unter:  
www.freiraum-leben.de,  
e-mail: matthias.winstel@drs.de

Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e. 
V. veranstaltet am Gründonnerstag, 2. April, 20 Uhr, 
ein ökumenisches Männerpilgern, mit dem Thema 
„Wege in die Nacht“. 
In Gemeinschaft pilgert die Männergruppe auf 
einem ca. 3-stündigen Rundweg. Es werden Sta-
tionen und Momente des Gründonnerstags, den 
dramatischen Stunden im Leben Jesu mit seinen 
Freunden nachgegangen. Die Teilnehmer kommen 
dabei dem eigenen Leben im Spiegel der Erfahrun-
gen am Ölberg auf die Spur. 
Anmeldung und weitere Infos unter: www.keb-rv.de, 
e-mail: info@keb-rv.de oder Tel. 0751 36161 30.

MÄNNERPILGERN

Anmeldung über Tanja Drewniok 

tanja.drewniok@drs.de

0176 416 105 22

Ein Angebot der Organisierten Nachbarschaftshilfe Bad Waldsee

in Kooperation mit der 

Fachstelle für Organisierte Nachbarschaftshilfe 

der Caritas Bodensee-Oberschwaben
 

 

Mich schützen und stärken

RESILIENZ IM ALLTAG
mit Josef Epp 

Mi, 15.04. | 18 - 20 Uhr

Kath. Gemeindehaus St. Peter

Klosterhof 1 | Bad Waldsee 
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Konzeptphase
Erste Idee

Flächenvergleich im Gemeindehaus:  Richtlinien zu „erster Idee“
Es wurden alle Räume des Bedarfs eingeplant.
Büro Pfarrer, Besprechungsraum 6 Pers., zentrales Pfarrarchiv sind im Pfarrhaus untergebracht. 

Soll Bedarf Ist Differenz

Büroflächen etc. 188 m2 188 m2 203 m2 + 15 m2

Gemeinde- Jugendräume 270 m2 296 m2 372 m2 + 76 m2 

freie Flächen: Wohnen 330 m2
sonstige Nutzung 920 m2
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